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Aus der Hahnenbacher - History  
 

Eine Zusammenfassung der Artikel aus der Allgemeinen Zeitung von Günter Weinsheimer vom 14.02.2011 und der 

Kirner Zeitung von Martin Köhler vom 15.02.2011. 

 

22. Hahnenbacher Kappensitzung 12. Februar 2011  
 

Hahnenbach meldet sich nach 11 Jahren auf der Fassnachtsbühne zurück 
 

Gelungene Premiere nach elf Jahren närrischer Abstinenz lässt auf mehr hoffen 
 
HAHNENBACH – Ein Comeback mit Erinnerungswert, die Premiere kann als gelungen bezeichnet 
werden. Zehn Jahre mussten die Fassnachtsfreunde in Hahnenbach auf eine Kappensitzung warten. 
Umso glücklicher wirkten die 160 Zuschauer in der Turnhalle sowie die 35 Mitwirkenden, dass es Dank 
des Turnvereins endlich wieder rund ging. „Wer hätte gedacht, dass wir die Turnhalle voll kriegen“, 
freute sich der Hahnenbacher „Gockel“ Markus Schmitz, der witzig und gekonnt durch das 
pointenreiche Programm des Abends führte. Was die 35 Aktiven auf der Bühne, in der Bütt, vor oder 
hinter den Kulissen ablieferten, dass lässt hoffen. Hoffen, dass der Fastnacht im kommenden Jahr aber 
auch gar nichts im Wege steht. Jedenfalls war das Publikum mit dem, was drei Stunden lang auf der 
närrischen Bühne geboten wurde, vollauf zufrieden. Auf der anderen Seite war das Publikum gut 
aufgelegt. „Die 160 Besucher gingen gut mit und machten es den Akteuren damit leicht“, stellte Sven 
Schäfer – einer der Koordinatoren der Hahnenbacher Fastnacht – nach dem furiosen närrischen Finale 
fest.  
Markus schmitz lobte zur Begrüßung das Nachwuchspotenzial des Ortes. Eigentlich wollte er einen 
Vortrag über den Ortsgemeinderat und die Festlichkeiten in Hahnenbach halten, „doch über die 
Überschrift kam er nicht hinaus“.  
Wie in anderen Orten war es ein Programm, das sich hören und sehen lassen konnte: Dorfklatsch und 
–tratsch wurde aufgetischt, flotte Sprüche angebracht, aber auch herrlicher Gesang, geboten in der 
schön geschmückten Turnhalle. 
Schmitz gab die Bühne frei für die jungen „Cowboys“ der Rope Skipping-Gruppe von Mareike Barth und 
Nadine schmitz, die ihren wilden tanz dank der Zugaberufe gleich zweimal aufführen durften. Thema in 
Helga Preßnicks ulkigem Vortrag war ihr rundlicher Körper, auf den sie rundum stolz ist: „Unne breit 
und owwe net flach – ich bin La Tonna – die Ballerina von Hahnenbach“. Beeindruckend, dass Helga 
Preßnick den langen, von Kalauern gespickten Vortrag ohne Skript hielt. Die Zuschauer dankten es ihr 
mit einem donnernden Applaus. Mit Stimmungsmusik ging es weiter, als Sven Schäfer einen DSDS-
Superstar mimte. Der Roland-Kaiser-Klassiker „Joanna“ erhielt einen frivolen Text. Den vermutlich 
frechsten Vortrag des Abends hielten Helga Preßnick und Jörg Kath als „Neischiehr un sei Fraa“, in dem 
sie in aller Ausführlichkeit auf das Dorfgeschehen eingingen. Selbst der eigene Turnverein wurde nicht 
verschont: „Unser neuer Geschäftsführer hat viele Pläne im Kopf – aber die anderen müssen die Arbeit 
schaffen. Das hat der bestimmt bei der Bundeswehr gelernt“, scherzte Jörg Kath. Der Gemeinderat 
habe dankenswerterweise eine vierte Laterne auf der sanierten Brücke installiert – „damit die Leute im 
Winter sehen, wo sie hinfallen“, grüßten die Narren den Streudienst. Und „seit die Renate die 
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Wirtschaft zugemacht hat, müssen alle beim Campingwirt einkehren – seither ist der Parkplatz erst 
recht voll“, stichelte „de Neischiehr“, sehr zum Gefallen der Zuschauer. 
„Gockel“ Schmitz hoffte danach, dass alle durch den Kakao gezogenen Einheimischen Spaß verstehen. 
Nahtlos ging das Programm weiter mit den „Hahnenbacher Schürzenjäger“, die wiederum tolle 
Fastnachtsmusik machten. Mit dabei: Christoph Köhler, Florian Steiner, Mathias Vier, Jürgen Greber, 
Oliver Beilmann und Sven Schäfer. Den Abschluß des ersten teils machte TV-Chef Thomas Bertram in 
der Bütt als „Yesterday Man“. 
Auch der zweite Teil des Hahnenbacher Fastnachts-Comeback bot viel Spaß mit Tänzen, Gesang, 
Vorträgen und sogar einer echten Turnstunde der Gruppe Thomas. 
Sven und Sandra Schäfer blendeten sich in einem Zwiegespräch in eine Gerichtsverhandlung ein, wo 
der Angeklagte nur gesanglich antwortete – eine super Nummer. Tanja Schlarb, Nadine Schmitz, Gaby 
Greber, Dana Vier und Sandra Schäfer versteckten sich als „Sondermüll“ in Mülltonnen. Aber danach 
kam der Knaller des Abends, vielleicht auf gleicher Höhe mit dem Auftritt der „Hahnenbacher 
Schürzenjäger“. Hahnenbacher Neuigkeiten verbreitete unverblümt und mit einer Gestik, die es aber 
auch gar nicht zu verbessern galt, Sonja Krauß. Nicht enden wollender Applaus auch nach ihrer Zugabe, 
in der es um ein Nachthemd aus einem Tischtuch ging.         
Auch eine tolle Idee war der Auftritt von Schinderhannes und Julchen, welchen Michael Müller und 
Petra Stuber-Müller verkörperten. Das Pächterehepaar der Schlossschenke auf Schloss Wartenstein 
drehte mit Musik und Gesang auf der Bühne das närrische Rad um mehr als zweihundert Jahre zurück. 
„Mit „Sie sind frisch von den Paralympics heimgekehrt“ wurden die sieben Altersturner des TV 
Hahnenbach angekündigt. Sie präsentierten dem Publikum eine Turnstunde der 1920er-Jahre: Thomas 
Bertram, Edwin Bertram, Stefan Born, Stephan Rentmeister, Bernd Hartmann Guido Schlarb und 
Markus Schmitz. Auch hatten sie in ihren Beitrag eine Nummer des chinesischen Staatszirkus 
eingebaut.  
„Hahnenbach ist nach elf Jahren Fastnachtsabstinenz ausgehungert“, freute es den TV-Vorsitzenden 
Thomas Bertram, und er hofft, dass es nicht bei einer Eintagsfliege in Sachen Fassnacht bleibt. Dieser 
gelungene Start sieht der Vorsitzende auch als Glanzpunkt im Jahr des 50. TV-Geburtstages.     
 

Kleine Bildnachlese: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

Hahnenbacher Hahn 
„ Moderator “ 

Markus Schmitz 

 Yesterday Man 
“Ich glaab ich honse nimmi all…” 

Thomas Bertram 

„La Tonna“ 
Die Ballerina von Hahnenbach 

Helga Preßnick 

„Emma“ 
Sexklatsch 

Sonja Krauß 
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„ Der Neugierige und seine Frau “ 

Helga Preßnick und Jörg Kath 
„ Die Musikalische Gerichtsverhandlung “ 

Sven Schäfer und Sandra Schäfer 

 

 

 „ Hahnenbacher Schürzenjäger “ 
Florian Steiner, Sven Schäfer, Christoph Köhler, Matthias Vier,  

Jürgen Greber und Oliver Beilmann. 

Schinderhannes und sein Julche 
Michael Müller und  
Petra Stuber-Müller 

„ Hahnenbacher Altersturner “ 
(v.l.n.r.) Thomas Bertram, Stefan Born, Stephan Rentmeister, Guido Schlarb, Bernd Hartmann, Edwin 

Bertram und Markus Schmitz. 
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Organisatorische Hinweise: 
 
 

Motto: „Hurra, Hurra die Hahnenbacher Fassnacht ist wieder da“ 
22. Kappensitzung - 12. Februar 2011, Musik mit: „Gunnar Hille“ – 160 Zuschauer. 
 
 
 
 

Fassnachtskomitee 2010/2011: 
Komitee-Vorsitzender:  Sven Schäfer 
Conferencier:  Markus Schmitz 
Einkauf und Finanzen:  Ute Bobek 
Technik: Jürgen Zaretzky 
Altersturner: Thomas Bertram 
Rope Skipper: Mareike Barth 
 

  
„ Hahnenbacher Funkenmariechen “ 

Julia Preßnick und Denise Born 
„Cowboys “ 

The Rope Skipper des TV Hahnenbach 

  

TV-Vorsitzender bei der Begrüßung 
Thomas Bertram 

Die Alterturner mit einer sensationellen Übung 
„ Ein freiliegender Ring “ 
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35 Aktive: 18 Männer   und 17 Frauen                               . 
01. Sven Schäfer (Schürzenjäger)  01. Helga Preßnick  
02. Thomas Bertram (Altersturner) 02. Sabrina Kaib (Cowboys)   
03. Stefan Born (Altersturner)  03. Nina Fahlsing (Cowboys)   
04. Stephan Rentmeister (Altersturner) 04. Lena Greber (Cowboys)   
05. Edwin Bertram (Altersturner) 05. Melissa Lang (Cowboys)   
06. Guido Schlarb (Altersturner)  06. Cindy Lu Theis (Cowboys)   
07. Bernd Hartmann (Altersturner) 07. Shalima Ries (Cowboys)   
08. Markus Schmitz  08. Sonja Krauß  
09. Florian Steiner (Schürzenjäger) 09. Sandra Schäfer 
10. Mathias Vier (Schürzenjäger)  10. Gaby Greber 
11. Jürgen Greber (Schürzenjäger) 11. Dana Vier 
12. Christoph Köhler (Schürzenjäger) 12. Nadine Schmitz (Cowboys)  
13. Oliver Beilmann (Schürzenjäger) 13. Tanja Schlarb 
14. Jörg Kath  14. Mareike Barth (Cowboys)  
15. Michael Müller  15. Petra Stuber-Müller 
16. Finn Schäfer (Cowboys)  16. Denise Born (Cowboys & Funkenmariechen) 
17. Pepe Schlarb (Cowboys)  17. Julia Preßnick (Funkenmariechen) 
18. Luke Schlarb (Cowboys)  
 
 
 
 
 
 

Programm 2011:   
 

Darbietung: Künstler: Titel:                                                                  . 
01. Eröffnung Denise Born und Julia Preßnick Funkentanz... 
02. Begrüßung Thomas Bertram Durch den 1. Vorsitzender des TV Hahnenbach... 
03. Tanz Rope Skipper Cowboys... 
04. Vortrag Helga Preßnick „La Tonna“ - Die Ballerina von Hahnenbach… 
05. Gesang DSDS-Superstar - Sven Schäfer Fliegerlied..., Joana..., Hände zum Himmel... 
06. Vortrag Helga Preßnick und Jörg Kath Die Neischiehr un sei Fraa... 
07. Gesang Hahnenbacher Schürzenjäger Jodelautomat.., Schürzenjägerzeit.., Hol das Lasso.. 
08. Vortrag  Thomas Bertram Yesterday Man... 
 

Pause 
 

09. Sketch Sandra Schäfer und Sven Schäfer Musikalische Gerichtsverhandlung… 
10. Tanz T.Schlarb, S.Schäfer, D.Vier, N.Schmitz Sondermüll... 
11. Vortrag Sonja Krauß „Emma“ Dorfklatsch… 
12. Gesang Petra Stuber-Müller und Michael Müller Schinderhannes un sei Julchen... 
13. Sketch TV-Männer Altersturner… 
14. Finale  Alle Aktive Ein Tag, so wunderschön wie heute... 
 
 

Die Kappensitzung wurde auf Video aufgenommen. 
 
 

Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 
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